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KÜRZESTGESCHICHTE

Die Seele

Die Geschichte jenes Indianers ist nicht neu, aber wert,
nochmals erzählt zu werden. Er wurde zum erstenmal im
Leben in ein Auto gesetzt, und los ging's. Bäume und Häuser
standen nicht mehr, sie flogen vorbei, was ihn in grosse
Verwirrung stürzte. Endlich riefer: «Bitte anhalten, meine Seele

kommt nicht mehr mit!» Man erfüllte ihm den Wunsch,
worauf er ausstieg, sich hinter dem Wagen zu Boden warf
und lange in dieser Haltung verharrte. Endlich erhob er sich

wieder, stieg in den Wagen und erklärte, die Seele habe ihn
eingeholt. «Vonjetzt an bitte langsam fahren!»

Heinrich Wiesner

^StichworJ
Advent: Zu viele Elektro- und Wachskerzen

verwässern das Weihnachtsfest. pin

Herr Müller! HWSftlÈR UYSS

Und dann war da noch
der Nachtwächter, der feststellen musste, dass er keinen Traumberuf hat. am

Gesucht wird...
Der «Freund aller Dichter»,

nach dem auf Seite 41 gefragt
wird, ist

Hans Bender,
geb. 1919.

Er ist Herausgeber der
Literaturzeitschrift «Akzente».

Schicksalsfrage
Gibt es

ein Weiterleben
nach Silvester?

fragte der Karpfen.

«Mit Rimuss
« «1. Zum Fest gehört -stossed alli aa!» ^Df|»Tfi|Rimuss-Party - spritzig und pikant. KiJtl

KimUSS-MoSCatO - perlend SÜSS. Naturrein Ohne Alkohol

54
I gittKlftWÜtt Nr. 51/52. 1989"!

In dieser gesegneten Zeit
soll auch für Sie ein Licht
aufgehen, Herr Müller.

Frage der Woche:
«Wer hat in jener heiligen Nacht

im Kuhstall von Bethlehem die Kühe
gemolken?» am

Übrigens
wenn man in der Liebe zu rechnen

beginnt, kommt meist ein Bruch
heraus! am

Aufgegabelt
Das Hüpfen von Bett zu Bett

ermüdet. Man will nach Hause. Zu
Hause sein heisst einen festen Partner
haben. Sich geborgen fühlen im
Doppelbett. Sich verstanden fühlen, wenn
man sich selbst nicht versteht. Eine
warme Suppe auf dem Tisch, wenn
man friert. Eine Hand, die streichelt,
wenn man müde ist

Sch weizer Illustrierte

Pünktchen auf dem i

off

Us em
Innerrhoder (/V
Witztröckli Y/T

im
De Jockebantoi ond de Zu-
sebueb, beid heed steehett

Glatzchöpf, ondehalted sich

ober ehres gmeesami Liide
ond woane das chömm. De
Jockebantoi säät: «Eeplegi
Belaschtig» ond de Zuse-
bueb: «Z chozes Bett.»

o o
FELIX BAUM

WORTWECHSEL

Email:
Fehlerhaft englisch
für «Steinberger»

o o

Äther-Blüten
Aus der «Zytlupe» von Radio

DRS gepflückt: «Dummi Sache

mached mir jo alli - aber es isch nid
nötig, au no dumm drüber z rede...»

Ohohr

Herzenswunsch
Einmal tief gebräunt sein
und bewundert werden,
dachte die dumme Gans.
Weihnachten war es soweit.

gk

Auflösung von Seite 41 : Den
Gewinn brachte 1. Se3! 2.
Dc7 (die einzige Verteidigung
gegen 2. Dc2 matt; 2. Da4 b5!)
Sc4! 0-1. Weiss müsste die
Dame hergeben, sonst folgt
unweigerlich 3. Dd2+ 4. Kbl
Ddl+ 5. Ka2 Dc2+ und matt.
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